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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Gemünda : SV 1921 Weidach II 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Malsch fixiert zwei Punkte für den TSV Gemünda

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Gemünda am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim
9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 36:25. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams
setzte Matthias Malsch. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den
Einser Jochen Voit nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Voit / Voit und Mandler / Gahn die
Klingen kreuzten. Voit / Estenfelder versäumten es daraufhin indes mit einem 1:3 gegen Röther /
Schwesinger, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Doppel zwischen Voit / Malsch und Kühn /
Fronda endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Schwesinger war dagegen Jochen Voit,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst
nach 46 Ballwechseln endete. Adrian Voit gelang es Dieter Röther im Einzel deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Lorenz Voit seinen
Gegner Florian Gahn beim eindeutigen 3:0-Erfolg. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Jörg Voit und Ralf Mandler, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 12:10, 13:15, 14:12, 9:11 durchsetzte.
Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen wichtigen Sieg verpasste Joachim Estenfelder beim 1:3
gegen Mario Fronda. Matthias Malsch wehrte eine 1:0 Satzführung von Uwe Kühn ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Jochen Voit überzeugte in der Begegnung gegen Dieter Röther, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Die richtige Taktik hatte Adrian Voit beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Christian Schwesinger von Beginn an. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Ralf Mandler hatte
Lorenz Voit nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Jörg Voit gegen Florian Gahn hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Joachim Estenfelder seine 2:3-Niederlage
gegen Uwe Kühn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Matthias Malsch holte danach hingegen mit einem 3:
1 gegen Mario Fronda einen Punkt für sein Team. Damit war der 9. Punkt für den TSV Gemünda im
Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TSV Gemünda am 28.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Eigensdorf, während der SV 1921 Weidach II am 03.11.2021 gegen den TSV 1860 Bad
Rodach IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Punkte:
 TSV Gemünda

Doppel: Voit / Voit (1), Voit / Estenfelder (0), Voit / Malsch (1) 
Einzel: J. Voit (1), A. Voit (2), L. Voit (2), J. Voit (0), J. Estenfelder (0), M. Malsch (2) 

 SV 1921 Weidach II
Doppel: Röther / Schwesinger (1), Mandler / Gahn (0), Kühn / Fronda (0) 
Einzel: D. Röther (0), C. Schwesinger (1), R. Mandler (1), F. Gahn (1), U. Kühn (1), M. Fronda (1)


